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DO  10.06.2010 18.15-21.00 Hörsaal 48  Hauptgebäude, 2.Stock, Stiege 8 
MO  21.06.2010 17.15-20.00 Hörsaal 46  Hauptgebäude, 2.Stock, Stiege 8 
DO  24.06.2010 14.15-17.00 Hörsaal 16  Hauptgebäude, Hochparterre, Stiege 5 

Prüfungstermin 

DO  24.06.2010 15.15-17.00 Hörsaal 16  Hauptgebäude, Hochparterre, Stiege 5 

Prüfungsinhalt 

Schriftliche Klausur von 45 Minuten Dauer. Sie erhalten drei – eher allgemein gehaltene Fragen – 
und können davon eine auswählen. Erwartet wird in erster Linie nicht Faktenwissen, sondern 
ein Verständnis der in der Vorlesung behandelten Themen und Fragestellungen. Bewertet werden 



das Verständnis für die behandelten Fragen, der Aufbau des Textes, sprachliche Klarheit und 
schlüssige Argumentation. Sehr erwünscht sind eigene Gedanken zum Thema, die aber auch als 
solche zu erkennen sein müssen. Sie können den Text in deutscher, französischer und englischer 
Sprache verfassen. Es wird nicht vorausgesetzt, dass Sie die in der Literaturliste angegebenen 
Texte kennen, Basis ist ausschliesslich das in der Vorlesung vermittelte und gemeinsam diskutierte 
Wissen. Sie können während der Klausur Ihre handschriftlichen Notizen aus der Vorlesung 
verwenden. 

Gliederung der Vorlesung 

Teil I: Wie der Computer in die Geschichte kam. Ein historischer Aufriss 
(26./29. April) 

1. Zur Vorgeschichte einer „morganatischen Beziehung“ 
2. Nichtnumerische und quantitative Ansätze 
3. Drei Phasen der Computernutzung in der Geschichtswissenschaft 
4. Clio und das Historical Workstation Project 
5. Was ist das Internet? Ein Exkurs zur Klärung 
6. Zur Topologie des Netzes 
7. Killerapplikation E-Mail 
8. Vom ARPANET zum Internet 
9. „In 8 Sekunden um die Welt“ 
10. Das Internet der Geschichte 
11. Eine neue „republic of letters“ 
12. H-Net lernt deutsch 
13. Bibliothekskataloge gehen online 
14. Vom Recherchieren im Netz 
15. Vom Publizieren im Netz 
16. Analog/digital. Ein zweiter Exkurs 
17. Fünf Merkmale der Digitalität 

Teil II: Das Wissen der Geschichte im historischen Wandel. Ein kurzer Blick zurück 
(17./20. Mai) 

18. Die Ordnungen des Wissens 
19. Die Ordnungen der Ordnung 
20. Die alexandrinische Bibliothek 
21. Bibliotheca universalis 
22. Zetteltraum 
23. „Encyclopédie ou dictionnaire“ 
24. Das Archiv des Wissens 
25. Die Unsicherheit des Archivs 
26. Das Archiv und das Internet 
27. Ordnung und Klassifizierung 
28. Informationsüberfluss und Informationsmanagement 
29. Von Memex zum Hypertext 
30. Die Unordnungen des Wissens 
31. Google-Syndrom oder Phantasmagorien des digitalen Allwissens 
32. Vom WikiWikiWeb zu Wikipedia 

Teil III: Geschichte schreiben im digitalen Zeitalter. Unhistorische Betrachtungen 
(7., 10., 21. und 24. Juni) 

33. Die Logiken des Suchens 
34. Der Weinberg-Bericht und seine Folgen 
35. Wissen, Vorwissen und Wissens-Wissen 
36. Neue Informationsräume 
37. Vom Subject Gateway zur Algorithmisierung des Suchens 
38. Hybrides, facettiertes und soziales Suchen 
39. Quellenkritik des Digitalen als neue Schlüsselkompetenz 
40. Geschichte schreiben im digitalen Kontext 



41. Strukturierende Maschinen und sich wandelnde Schreibszenen 
42. Eine geschichtswissenschaftliche Blogosphäre in statu nascendi? 
43. Vom historischen Narrativ zum digitalen Hypertext 
44. Vom gemeinschaftlichen Verfassen der Geschichte 
45. Vision eines historischen Lexikons. Ein dritter Exkurs 
46. Die Öffentlichkeit der Geschichte 
47. Medien der Geschichte 
48. Öffentlichkeit 2.0 
49. Vom Wandel im Inneren der Wissenschaft 
50. Neue und alte Leitmedien. Ein abschliessender Exkurs 
51. Schlusswort und Thesen 
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